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Es gibt gute Nachrichten von den Batwa-Kindern! Dank Ihrer
Unterstützung als Pat:in konnten vier Kinder Ende letzten Jahres
erfolgreich die siebte und letzte Schulstufe der Primary School
(entspricht in Österreich dem Pflichtschulabschluss) meistern! Es
sind die ersten Batwa-Kinder aus dem Rubanda-Distrikt, die das
geschafft haben! Bestimmt können Sie sich vorstellen, wie stolz
die Kinder und ihre Eltern sind!

Neben Erfolgen wie diesen musste die Community 2022 auch Rückschläge

hinnehmen. Mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen einen Überblick über die

Entwicklungen und Herausforderungen des letzten Jahres sowie die Arbeit unseres

Teams vor Ort geben.

Dank Ihrer Hilfe konnten wir auch heuer wieder viele Maßnahmen umsetzen.

JANE GOODALL INSTITUTE AUSTRIA
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SCHULE & ERFOLGE

Endlich war die Schule wieder offen und alle 32 Kinder konnten in ihre Schulen Kabale Junior, Kisoro Real

Quality School, Hornby School Kabale – alle 3 mit Internat (insgesamt 22 Kinder) – sowie die Rwaburindi

Primary School (10 Kinder) zurückkehren. Nach 2 Jahren ohne kontinuierlichen Unterricht war der Einstieg

nicht ganz einfach. Für alle Kinder mussten neue Schulsachen gekauft werden. Mit ausgewählten Eltern und

unserem Team wurden während des Jahres 2x alle Kinder im Internat besucht. Bis zum Jahresende, als die

Abschlussprüfungen anstanden, haben sich alle Kinder wieder gut eingelebt.

BESONDERES HIGHLIGHT:

4 Schüler:innen haben die Pflichtschule abgeschlossen - alle mit ausgezeichnetem (1-2) oder gutem Erfolg

(3-6):

Derick, Mercy, Edrida und Deo sind die ersten Batwa-Kinder aus dem Bezirk, die
diesen Abschluss geschafft haben! Wir möchten sie weiter unterstützen und ihnen
2023 den Besuch einer weiterführenden Schule ermöglichen.

Freude über den Elternbesuchstag in der Kabale Junior School.
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Auch in anderen Schulstufen zeigten Kinder tolle Leistungen: Linaty Kyamugisha und Sarah Cyiza gehörten

zu den fünf besten Schüler:innen ihres Jahrgangs (aus 69), Rosette Turyasingura wurde in ihrem Jahrgang

Drittbeste von 39. Was uns besonders stolz macht: trotz Corona konnten bis auf ein Kind alle die

Jahresabschlussprüfung positiv absolvieren.

Ein weitere freudvolle Nachrichte erhielten wir von Samuel Byoruganda. Er gewann mit der

Fußballmannschaft seiner Schule das Kabale Municipality-Turnier und wurde als bester Spieler ausgezeichnet.

HYGIENE & GESUNDHEIT

Leider erkrankten zwei unserer Schüler:innen

während des Schuljahrs an Krätze, sprachen jedoch

auf die medizinische Behandlung gut an.

Bei jenem Schüler, der aufgrund einer negativen

Abschlussprüfung nicht in die nächste Klasse

aufsteigen kann, wurde zusätzlich zu seinen

Sehbeschwerden Legasthenie festgestellt. Die

Schulleitung hat für nächstes Schuljahr ein spezielles

Training empfohlen.

Die Krätze im Bereich des Ohres.

Alle Schulkinder

wurden negativ auf

HIV/AIDS getestet.

Leider ist die

Krankheit unter den

Batwa aufgrund

mangelnder

Hygiene,

Alkoholkonsum

und ungeschütztem

Geschlechtsverkehr

weit verbreitet.

Positiv: Der HIV-Check der Kinder war negativ. 



DEZEMBER 2021 SEITE 5

COMMUNITY

2x/Woche war unsere Ansprechperson in der Community anwesend, um Fragen/Probleme zu Hygiene,

Landwirtschaft, Ernährung und häuslicher Gewalt zu klären. Die sanitäre Situation in den Häusern hat

sich sichtbar verbessert.

Neben den Kindern konnten wir auch ihre Familien weiter krankenversichern, sodass nun 81 Personen

im Krankheitsfall in der Klinik behandelt werden können.

In den Ferien nahmen die Kinder und ihre Eltern an einem Workshop zur Seifenproduktion teil.

JANE GOODALL INSTITUTE AUSTRIA

GEWALT & DROGEN

Um die Kinder, insbesondere die älteren,

in den Ferien zu beschäftigen und von

Alkohol und Drogen fernzuhalten

wurde in der Rwaburindi Primary

School eine Ferienbetreuung organisiert.

Die Kinder konnten an Workshops mit

Musik, Tanz und Schauspiel teilnehmen

und erhielten – wie während der

Schulzeit – eine warme Mahlzeit. Die

älteren Schüler:innen erhielten von

unserem Team vor Ort Unterricht im

Umgang mit dem Computer.

Abschluss des Seifenherstellungsworkshops.

Die Kinder bei der Ferienbetreuung.
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70% der Batwa nützten das zur

Verfügung gestellte Land für

Ackerbau.

Die Ernten waren 2022 geprägt

von Wetterextremen. Während

der ersten Pflanzsaison im

Frühjahr konnte ein gute

Kartoffelernte erzielt werden

(siehe Foto).

Während der zweiten

Anbauperiode führten extrem

starke Regenfälle zu großen

Verlusten aufgrund der

Stammfäule, sodass nur drei Säcke

geerntet werden konnten.

Die darauf angepflanzten Bohnen

gedeihen und die Besitzer:innen

erwarten eine gute Ernte.

Leider wurde ein Mädchen vergewaltigt. Der Täter wurde bei der Polizei angezeigt und das Mädchen im

Krankenhaus versorgt, bis es wieder zur Schule gehen konnte. Derzeit läuft das Gerichtsverfahren.

In einem Fall von häuslicher Gewalt musste unser Team Ehepartner im Spital medizinisch versorgen

lassen. Der gewalttätige Ehemann zeigt sich schuldbewusst. Unser Team vor Ort möchte in diesem

Bereich künftig stärker präventiv tätig werden.

LANDWIRTSCHAFT & WETTEREXTREME

Die erste Kartoffelernte des Jahres war reichlich.

Kompostherstellung für die Gemüsegärten.
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Die Übergabe von 6 Ziegen an die Community.

ZIEGEN & SCHAFE

Die im Jahr davor ausgeteilten Ziegen und Schafe leiden großteils unter Wurmbefall. Eine laufende

Entwurmung wäre nötig, hierzu fehlt es an Medikamenten.

Bei den Ziegen führten die daraus folgenden Krankheiten zu einigen Fehlgeburten, es wurden aber 3

weibliche Ziegen gesund geboren, die bald groß genug sind, um sie an andere Batwa-Familien

weiterzugeben.

Gemüsegarten



WIE GEHT ES WEITER?

Derzeit ist eines der größten Probleme die seit Monaten steigende Inflationsrate. Der Krieg in Europa und die

Pandemie haben zu massiven Preissteigerungen bei vielen Produkten und Dienstleistungen des täglichen

Bedarfs geführt. So haben sich die Preise für den öffentlichen Verkehr in diesem Jahr verdoppelt.

Unser Team vor Ort verfügt über kein Fahrzeug und absolviert alle Betreuungsfahrten öffentlich bzw. muss

bei Notfällen oder zum Transport von Saatgut o.ä. auf Fahrtendienste zurückgreifen. Das Team vor Ort

rechnet auch damit, dass die Internatskosten im kommenden Schuljahr steigen werden. Dennoch stecken wir

nicht den Kopf in den Sand – insbesondere wenn wir die Freude der Kinder an ihren schulischen Erfolgen

erleben dürfen!

Wir hoffen weiterhin auf Ihre Unterstützung, um den 32 Kindern und ihren Familien Hoffnung auf eine

bessere Zukunft schenken zu können. Im Namen unseres Teams vor Ort, allen voran Dr. Panta Kasoma und

Alex Ainembabazi, danken wir Ihnen für Ihre Hilfe.

Herzlichst,

Diana Leizinger Doris Dienst-Schreyvogel
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